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1. Kreisklasse Jungen 19 Süd Frühjahr

SV Rot-Weiß Obernfeld : TTSV Mielenhausen 
Freitag, 03.02.2023, 18:00 Uhr

Slaby macht den Sack zu

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als Talia Slaby den Matchball für die Gastgeber des SV
Rot-Weiß Obernfeld im Punktspiel der 1. Kreisklasse Jungen 19 Süd Frühjahr verwandelte und der
Sieg der Mannschaft damit feststand. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TTSV
Mielenhausen, das eine 4:6 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 15:24) quittieren musste.
Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 6:2.

Los ging es mit den Doppeln. Unglücklich waren Käsehagen / Slaby in der Begegnung gegen Korf /
Lamster, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Völlig ungefährdet war derweil hingegen der Sieg von Morick / Kopp gegen
Korf / Heede nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 11:8, 3:11, 11:5 nicht verloren. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lilly
Morick gewann ihr Spiel gegen Louis Marlon Korf überzeugend mit 3:0. Johanna Kopp hatte
daraufhin gegen Julian Aron Korf dagegen bei ihrem 0:3 wenig auszurichten. Kurz später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Jonathan Käsehagen war in der Partie
gegen Leni Heede nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-
Niederlage gegen Brian Lamster war daraufhin dagegen Talia Slaby, obwohl sie alles gegeben
hatte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Rot-Weiß Obernfeld und des TTSV
Mielenhausen. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Lilly Morick und Julian Aron Korf, bevor
das im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte bereits als ausgeglichen eingeschätzte 2:3 feststand. Der
finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Nach eher zähem
Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Johanna Kopp die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Der Start in die Partie hätte für Jonathan Käsehagen besser laufen können, doch
gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Brian Lamster noch mit 3:1 und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Eher wenig Gegenwehr bekam Talia Slaby beim 3:0 von Leni Heede. Das war ein
souveräner Sieg. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf gesetzt und der
SV Rot-Weiß Obernfeld verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Rot-Weiß Obernfeld nun ein Punktekonto von 6:2 Punkten auf,
während der TTSV Mielenhausen vor dem nächsten Spiel, das am 15.02.2023 gegen den TTC
Göttingen II ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Rot-Weiß Obernfeld
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 21.02.2023 gegen den SCW Göttingen III.

 Statistik:
 SV Rot-Weiß Obernfeld

Doppel: Käsehagen / Slaby 0:1, Morick / Kopp 1:0 
Einzel: L. Morick 1:1, J. Kopp 1:1, J. Käsehagen 2:0, T. Slaby 1:1 

 TTSV Mielenhausen
Doppel: Korf / Lamster 1:0, Korf / Heede 0:1 
Einzel: J. Korf 2:0, L. Korf 0:2, B. Lamster 1:1, L. Heede 0:2
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